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Finanzergebnisse Q1 2026 

Profitables Wachstum trotz witterungsbedingter Effekte und geopolitischer 

Spannungen – Prognose 2026 bestätigt 

 
• Markt: stabile Nachfrage in einem volatilen Umfeld mit witterungsbedingten Verschiebungen 

• Auftragseingang 1.208 Mio. €: Rückgang um -5% (org. -6%, Vj. 1.271 Mio. €); Book-to-

Bill-Verhältnis von 0,92 

• Umsatz 1.312 Mio. €: deutliches Wachstum von +4% (org. +3%, Vj. 1.267 Mio. €)  

• EBITA-Marge 4,6%: wie erwartet leicht über Vorjahr (Vj. 4,5%) 

• Free Cashflow 21 Mio. €: deutlich unter Vorjahr aufgrund einer Einmalzahlung im letzten 

Jahr und witterungsbedingten Verschiebungen (Vj. 109 Mio. €) 

• Konzernergebnis 37 Mio. € / Ergebnis je Aktie 0,99 €: signifikante Steigerung (Vj. 32 Mio. 

€ / 0,84€) 

• Prognose 2026 bestätigt: Umsatz 5,4 – 5,9 Mrd. €, EBITA-Marge 5,8 – 6,2%, Free 

Cashflow 250 – 300 Mio. €  

Der Industriedienstleister Bilfinger ist trotz saisonaler Effekte und geopolitischer Spannungen mit 

einem profitablen Wachstum ins neue Geschäftsjahr gestartet. Im ersten Quartal erzielte Bilfinger 

einen Umsatz von 1.312 Mio. € und übertraf damit den Vorjahreszeitraum um 4 Prozent, 

wenngleich witterungsbedingte Verschiebungseffekte zu Jahresbeginn den Start verhaltener 

gestalteten. Der Auftragseingang ging im Vergleich zum Vorjahr um 5 Prozent zurück und belief 

sich auf 1.208 Mio. €. Ursächlich hierfür ist vor allem der Konflikt im Mittleren Osten, der sich auch 

auf das Investitionsverhalten der Kunden der Prozessindustrien Europa auswirkt. Die EBITA-

Marge lag mit 4,6 Prozent wie erwartet leicht über dem Vorjahr (Vj. 4,5 Prozent). Der Free 

Cashflow lag mit 21 Mio. € deutlich unter dem Vorjahreswert (Vj. 109 Mio. €), der durch eine hohe 

Einmalzahlung im ersten Quartal 2025 geprägt war. Zudem führten witterungsbedingte 

Verschiebungen von Arbeiten im ersten Quartal zu einem verzögerten Zahlungseingang. In der 

zweiten Jahreshälfte erwartet Bilfinger eine zunehmende Dynamik der Geschäftsentwicklung und 

bestätigt die Prognose für das Geschäftsjahr 2026 mit einem Umsatz von 5,4 – 5,9 Mrd. €, einer 

EBITA-Marge von 5,8 – 6,2 Prozent und einem Free Cashflow von 250 – 300 Mio. €.  



 

Seite 2/5 Bilfinger SE · Group Communications & Public Affairs 
Anette Weidlich · Telefon +49 172 644 7381 · anette.weidlich@bilfinger.com 

Markt geprägt von geopolitischen Spannungen und saisonalen Effekten 

Die Bilfinger-Zielmärkte zeigten insgesamt eine stabile Entwicklung. Der anhaltende Konflikt im 

Mittleren Osten, dessen Ende derzeit nicht absehbar ist, beeinflusst die Marktentwicklungen auf 

zweierlei Weise: Die kriegerischen Auseinandersetzungen dämpfen die Geschäftstätigkeit vor 

Ort, während Unternehmen in Europa infolge gestiegener Energiepreise Investitionen 

zurückhalten.  

Bilfinger beobachtet die Lage aufmerksam und befindet sich bereits in konkreten Gesprächen mit 

Kunden im Mittleren Osten, um beim Wiederaufbau zerstörter Infrastruktur zu unterstützen und 

schnell zur Wiederinbetriebnahme von Kapazitäten beizutragen.  

In Europa führte die langanhaltende strenge Witterung zu Jahresbeginn zu Verzögerungen 

geplanter Arbeiten, was sich auf Umsatz und Cashflow auswirkte.  

„Das erste Quartal 2026 war geprägt von saisonalen Effekten und geopolitischen Spannungen. 

Dennoch wächst Bilfinger profitabel: Der Umsatz stieg im ersten Quartal um 4 Prozent, die EBITA-

Marge liegt mit 4,6 Prozent wie erwartet leicht über dem Vorjahr“, sagt Vorstandsvorsitzender 

Thomas Schulz. „Unsere Strategie trägt Früchte. Wir erwarten eine Belebung der Nachfrage im 

zweiten Halbjahr und werden zusätzlich eigene Impulse für profitables Wachstum setzen. Wir 

bestätigen die Jahresprognose 2026. Mein Dank gilt unseren rund 31.000 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern weltweit, die auch in einem anspruchsvollen Umfeld täglich ihr Bestes geben und 

Bilfinger verlässlich liefern lassen.“ 

Neuaufträge verdeutlichen Bedarf an Effizienzsteigerung  

Bilfinger hat sich auch im ersten Quartal 2026 bedeutende Aufträge zur Steigerung von Effizienz 

und Nachhaltigkeit seiner Kunden gesichert: 

• Integrierte Services für internationalen Biopharma-Konzern in Großbritannien zur 

Verbesserung der Anlagenleistung an einem strategisch wichtigen Produktionsstandort 

• Umfassende Rahmenvereinbarung mit Harbour Energy in Nordwestdeutschland 

einschließlich Services zur Steigerung der Anlagenleistung, Engineering- und 

Installationsservices zur Optimierung der Erdgasförderung 

• Basic-, Detail- und Site-Engineering für eine Waste-to-Energy-Anlage zur 

Modernisierung der nachhaltigen Energieerzeugung in Tschechien 
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Geschäftsentwicklung im ersten Quartal 2026 

Der Auftragseingang sank um 5 Prozent auf 1.208 Mio. € (Vj. 1.271 Mio. €). Das Verhältnis von 

Auftragseingang zu Umsatz (Book-to-Bill) spiegelt mit 0,92 die insgesamt stabile Marktlage in 

einem volatilen Umfeld wider. 

Der Umsatz nahm auf 1.312 Mio. € (Vj. 1.267 Mio. €) bzw. um 4 Prozent zu. Das organische 

Wachstum von 3 Prozent resultiert aus Wachstum in den Industrien Energie sowie Öl und Gas. 

Das Bruttoergebnis ist mit 142 Mio. € (Vj. 142 Mio. €) konstant geblieben. Die Vertriebs- und 

Verwaltungskostenquote hat sich im Vergleich zum Vorjahr auf 6,4 Prozent (Vj. 6,8 Prozent) 

verbessert. 

Bilfinger hat seine EBITA-Marge im ersten Quartal 2026 mit einem Wert von 4,6 Prozent (Vj. 4,5 

Prozent) erneut leicht gesteigert. Insgesamt wurde ein EBITA von 60 Mio. € (Vj. 57 Mio. €) erzielt. 

Der Free Cashflow lag mit 21 Mio. € deutlich unter dem Vorjahreswert von 109 Mio. €. Ursächlich 

hierfür waren zum einen witterungsbedingte Verschiebungen von Arbeiten, die zu einem 

verzögerten Zahlungseingang im ersten Quartal führten. Zum anderen war der Vorjahreswert 

durch einen signifikanten Einmalzahlungseingang im ersten Quartal 2025 positiv beeinflusst 

worden. Das Konzernergebnis stieg um 16% auf 37 Mio. € (Vj. 32 Mio. €) und das Ergebnis je 

Aktie um 17% auf 0,99 € (Vj. 0,84 €).  

 

Prognose für 2026 

Bilfinger bestätigt die Prognose für das laufende Jahr auf Basis des Geschäftsverlaufs im ersten 

Quartal mit einem Umsatz zwischen 5,4 und 5,9 Mrd. € (Vj. 5.427 Mio. €), einer EBITA-Marge 

von 5,8 bis 6,2 Prozent (Vj. 5,5 Prozent) und einem Free Cashflow zwischen 250 und 300 Mio. € 

(Vj. 330 Mio. €). Die Prognose für 2026 markiert einen bedeutenden Fortschritt auf dem Weg zur 

Erreichung der Mittelfristziele 2030.   
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Kennzahlen des Konzerns 

 

 
  

  Q1  GJ 

[Mio. €]  2026 2025 ∆ in %  2025 

Auftragseingang 
 

1.208 1.271 
-5% 

(org. -6%) 

 
5.679 

Auftragsbestand 
 

4.181 4.138 
1% 

(org. 0%) 

 
4.316 

Umsatzerlöse 
 

1.312 1.267 
4% 

(org. 3%) 

 
5.427 

Bruttomarge  10,8% 11,2%    11,3% 

EBITDA   90 87 4%  422 

EBITA  60 57 5%  299 

   davon Sondereinflüsse   -1 -1 -  -8 

EBITA-Marge  4,6% 4,5%    5,5% 

Konzernergebnis  37 32 16%  176 

Ergebnis je Aktie (in €)  0,99 0,84 17%  4,74 

Operativer Cashflow   36 125 -71%  390 

Free Cashflow  21 109 -81%  330 

   davon Sondereinflüsse  -5 -5 -  -27 

Brutto-Investitionen in 

Sachanlagen 

 
17 17 0% 

 
72 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

(Anzahl am Stichtag) 

 
30.570 31.306 -2% 

 
30.749 
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Bilfinger ist ein international tätiger Industriedienstleister mit der klaren Vision, die Nr. 1 für seine Kunden bei der Steigerung der 

Effizienz und Nachhaltigkeit in der Prozessindustrie zu sein. Dabei deckt das umfassende Leistungsportfolio von Bilfinger die 

gesamte Wertschöpfungskette von Consulting & Engineering über Vorfertigung & Installation, Zugangslösungen & Isolierung sowie 

Services zu Steigerung der Anlagenleistung ab. 

Das Unternehmen erbringt seine Leistungen in drei geografischen Segmenten: Western Europe, Central Europe und International 

und ist damit überwiegend in Europa, in Nordamerika und im Mittleren Osten aktiv. Die Kunden aus der Prozessindustrie kommen 

insbesondere aus den Märkten Chemie & Petrochemie, Energie, Öl & Gas sowie Pharma & Biopharma. Mit seinen etwa 31.000 

Mitarbeitenden hält der Konzern höchste Sicherheits- und Qualitätsstandards ein und erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2025 einen 

Umsatz von 5,4 Milliarden €. Um seine Ziele zu erreichen, hat Bilfinger zwei strategische Hebel identifiziert: die Operative Exzellenz 

zur kontinuierlichen Verbesserung der eigenen Effizienz und Leistung und die Markterweiterung zur Stärkung der 

Kundenausrichtung und um Bilfinger als bevorzugten Partner zu etablieren. 

Weitere Informationen, Fotos und Videos finden Sie unter: 

 

  

 
 

 
 

 

 
 

https://www.instagram.com/bilfinger/
https://www.bilfinger.com/en/news/press-releases/details/driving-the-circular-economy-bilfinger-spearheads-circtecs-pioneering-tire-recycling-plant-as-system-integrator/
https://www.facebook.com/bilfinger
https://www.linkedin.com/company/bilfinger
https://www.youtube.com/BilfingerTV

